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Nominierung der 
Gemeinderatskandidaten

Am Montag, 18.03.2024 fi ndet um 18.30 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses die Nominierungsversammlung der Kan-
didaten für die Gemeinderatswahl statt.
Hierzu sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen.
 
Nach § 9 Abs. 4 Kommunalwahlgesetz ist für die Aufstellung 
des Wahlvorschlags für die Kommunalwahl am 09.06.2024 
zur Wahl der Kandidaten und Festlegung der Reihenfolge der 
Bewerber eine Nominierungsversammlung abzuhalten. 
Jeder Wahlvorschlag muss lt. § 8 Abs. 1 KomWG in Gemein-
den bis zu 3.000 Einwohnern von mindestens 10 wahlbe-
rechtigten Personen unterzeichnet sein. 
 
Im Auftrag
Hildegard Hafner-Pintz

TÜV Zugmaschinen - Abnahmetermin
Information der Landwirte 
Die Überprüfung der Zugmaschinen durch den TÜV fi ndet am Samstag, 
den 23.März 2024 in der Zeit von 08.00 bis 10.30 Uhr bei der Firma Raible statt.
 
Es besteht auch die Möglichkeit ungebremste Pkw-Anhänger vorzuführen.
 
Wir bitten um rechtzeitige Veröff entlichung.

VERANSTALTUNGEN UND TERMINE 
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST:
LANDKREIS TUTTLINGEN
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117

ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Klinikstr. 3, 78052 Villingen-Schwenningen
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do 18 - 22 Uhr, 
Fr 16 - 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr.

KINDER NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do 19 - 21 Uhr, 
Fr 18 - 21 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.

HNO-NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 20 Uhr.
 
ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS TUTTLINGEN
Klinikum Landkreis Tuttlingen
Zeppelinstr. 21, 78532 Tuttlingen
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do 19 – 21 Uhr,
Mi, Fr 18 – 21 Uhr,
Sa, So und Feiertage 10 – 18 Uhr.

NOTFALLDIENSTE:
Ärztlicher Notfalldienst   01805 19292-370 
Rettungsdienst   19222

Zusatz zu wichtigen Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer   116117
Mo - Fr: 09.00 - 19.00 Uhr 
docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus-  
und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 96589700  
oder  docdirekt.de

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Dres. Kieselmayer/Otto  0180322255520

TIERARZT
Dr. Kettenacker  07575 92040 
Dr. Kullen  07575 9276993 / 01727401632

FAMILIENPFLEGE UND DORFHILFE
Vermittlung/Einsatzleitung  07461 9354-13
Sabine Mutschler  07575 209531 
FRAUENHAUS TUTTLINGEN  07461 2066
Ambulante Beratungsstelle Frauenhaus Tuttlingen   07461 161666

NACHBARSCHAFTSHILFE VON HAUS ZU HAUS
Geschäftsstelle: Gabi Heim  07575/2650
Litzelbach 12, 88637 Leibertingen-Thalheim
 Nachbarschaftshilfe.Heim@web.de
Ansprechpartnerin vor Ort: Sandra Schilling  07777/939672
 www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

CARITAS-DIAKONIE-CENTRUM 
Bergstr.14, 78532 Tuttlingen  07461 969717-0
 u 07461 969717-29 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr: 09.00 - 12.00 Uhr 
Mo, Di: 14.00 - 17.00 Uhr 
Do: 14.00 - 18.00 Uhr

PHÖNIX 
GEMEINSAM GEGEN SEXUELLEN MISSBRAUCH E.V. 
Wilhelmstr. 4, 78532 Tuttlingen   07461 770550
 http://www.phönix-tuttlingen.de
 anlaufstelle@phoenix-tuttlingen.de
Telefonische Sprechzeiten:
Mo: 10.00 - 11.00 Uhr
Do: 15.00 - 16.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

FACHSTELLE SUCHT TUTTLINGEN: 1+
Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen   07461 966480 
 fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunde: 
Mi: 14.00 - 18.00 Uhr 

PFARRÄMTER 
KATH. PFARRAMT ST. SILVESTER
Schulstraße 4, 78576 Emmingen-Liptingen   07465 703
 www.seegg.de,  pfarramt@segg.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Mo: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi: 10.00 - 12.00 Uhr; Do: 10.00 - 12.00 Uhr 
Ewald Billharz,  ewald.billharz@seegg.de  07465 703
Sprechzeiten nach Vereinbarung  01736707720
Pastorale Mitarbeiterin:
Maria Allweiler,  maria.allweiler@seegg.de  0151 59131888
Sekretärinnen:
Sandra Klaiber,  sandra.klaiber@seegg.de
Melanie Schlosser,  melanie.schlosser@seegg.de

EVANG. PFARRAMT 
Pfarrerin Nicole Kaisner   07463 382 
 Pfarramt.Muehlheim-Donau@elk-w.de  u 07463 990558

ÄRZTE:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen   01805 19292370
Notfallpraxis Sigmaringen  0180 1929260

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten 
der Landesapothekerkammer Baden-Württemberg: 
 http://lak-bw.notdienst-portal.de/   (0800) 0022833. 

APOTHEKEN-NOTDIENST:
16.03.2024
Linden-Apotheke Immendingen, Schwarzwaldstr. 50,  
78194 Immendingen 07462/1531

17.03.2024
St.Anna-Apotheke Fridingen, Michael-Diessle-Str. 4,  
78567 Fridingen  07463/413

erscheint in Bärenthal,  
Böttingen, Buchheim, Fridingen a.d.D., Irndorf, Kolbingen,  
Mühlheim a.d.D. mit Stadtteil Stetten, Renquishausen, Tuttlingen- 
Nendingen, Mahlstetten, Neuhausen o.E. mit den Ortsteilen 
Schwandorf und Worndorf

Herausgeber: Bürgermeisteramt 88637 Buchheim

Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeisterin Claudette Kölzow

Für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach
 0 77 71 93 17-11, u 0 77 71 93 17-40
 anzeigen@primo-stockach.de
 www.primo-stockach.de
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AMTLICHE MITTEILUNGEN 

Brennholz
Aus der Holzernte im Gemeindewald Buchheim sind noch mehre-
re Brennholzpolder abzugeben (Größe ab 3 fm - ca. 14 Häufchen).
Bei Interesse wenden Sie sich entweder direkt an Förster Herr 
Müller (Tel. 01726367618) oder auf dem Rathaus.
 
Ihr Rathaus-Team

Öffentliche Gemeinderatssitzung  
am Montag, 18.03.2024   
Am Montag, 18.03.2024 findet um 19.30 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.
 
Tagesordnung:
 
13/2024 Bürgerfragestunde
14/2024 Antrag auf Änderung des laufenden Jagdpachtver-

trags für den Jagdbogen IV – Aufnahme einer wei-
teren Person als gleichberechtigte Pächterin

15/2024 Beteiligung der Umlandgemeinden an den Kosten 
für die Generalsanierung der Gymnasien der Stadt 
Tuttlingen und der Realschule Mühlheim
Freiwilligkeitsphase – Mitwirkung an einer öffent-
lich-rechtlichen Vereinbarung

16/2024 Genehmigung der im Jahr 2024 bis dato eingegan-
genen Spenden

17/2024 Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Im Anschluss an die nichtöffentliche Gemeinderatssitzung findet 
eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.
Zur Teilnahme an der öffentlichen Gemeinderatssitzung ist die 

Bevölkerung recht herzlich eingeladen. 
Die Beratungsunterlagen zur öffentlichen Gemeinderatssitzung 
finden Sie auf unserer Homepage www.gemeindebuchheim.de 
zum Download. 
Claudette Kölzow 
Bürgermeisterin

KULTURNACHRICHTEN 

Museum Oberes Donautal Fridingen
Vortrag über Höhlenburgen
Am Donnerstag, 21. März, referiert der Burgenforscher Rudi 
Martin über Höhlenburgen. Die Höhlenburgen sind eine Son-
derform mittelalterlicher Burgen, die bisher in der Burgenfor-
schung wenig Beachtung fand. Sie kommen in ganz Europa vor, 
überall dort, wo die geologischen Voraussetzungen gegeben 
sind. Dabei können die Größenunterschiede gewaltig sein. 

Es gibt riesige Anlagen von bis zu 1.600 m ² mit sehr vielen Ge-
bäuden. Die Mehrzahl aber ist wesentlich kleiner, manchmal nur 
wenige Quadratmeter groß, mit nur einem Raum. 

Auch ihre typologische Abgrenzung bereitet Schwierigkeiten, so 
z. B. zu den nahe verwandten Felsenburgen oder zu den Höh-
lenwohnungen. Viele sind wegen ihrer Lage in den Felswänden 
heute schwer zugänglich. 

Auch unsere Region zählt mit den Kalksteinwänden im Donautal 
und den Sandsteinfelsen im Bodenseeraum zu den Gebieten mit 
einer großen Anzahl an Höhlenburgen. Schon im 16. Jahrhun-
dert wurde in der Zimmerschen Chronik verwundert über eine 
Felsenburg im Donautal berichtet. Einige dieser Anlagen wer-
den hier vorgestellt.

Beginn ist um 19.30 Uhr im Museum Oberes Donautal, Ifflinger 
Schloss, in Fridingen a.D. Der Eintritt ist frei.

DIENSTZEITEN RATHAUS: 
Mo - Mi: 08.30 - 11.30 Uhr, Di: 14.00 - 16.00 Uhr 
Do: 15.00 - 18.00 Uhr, Fr: 08.30 - 11.30 Uhr 

ABFALLKALENDER: 
Restmüll 14.03.2024/11.04.2024
Biomüll 21.03.2024
Papier 27.03.2024
Wert-Tonne 03.04.2024
Windel-Tonne 14.03.2024/27.03.2024
Grünschnitt 16.03.2024

Alle Termine finden Sie auch im Internet unter: 
 http://www.abfall-tuttlingen.de 

GRUNDSCHULE BUCHHEIM 
Sekretariat:   07777/800

KINDERGARTEN ST. JOSEF BUCHHEIM 
Frau Marquardt:  07777/1278

KINDERTAGESPFLEGE SONNENWIRBEL 
Frau Melanie Hermann:   0160/97543913

KÖBÜCHEREI ST. STEPHANUS 
Mi: 16.00 - 18.00 Uhr

BACKHAUS BUCHHEIM 
Gemeindebackfrau: Hannelore Pahlke  07777 920088 
Backtage: Di & Mi: 09.45 und 10.00 Uhr  Abholung: 11.30 Uhr

HAUSMEISTER BÜRGERHAUS
Martin Frey:  01773075986

FORSTREVIER BUCHHEIM 
Revierförster: Harald Müller 
 0172 6367618,  h.mueller@landkreis-tuttlingen.de

KLÄRANLAGE 
Leiter: Werner Schulz  07575 710,  klaeranlage@messkirch.de

ZWECKVERBAND WASSERVERSORGUNG 
 07579 524,  wassserwerk@heubergwasserversorgung.de

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG 
Regionalzentrum Villingen-Schwenningen Kaiserring 3, 
78050 Villingen-Schwenningen  07721 9915-0,  regio.vs@drv-bw.de

REDAKTION „DONNERSTAGS“ 
WIR SIND ERREICHBAR UNTER: 
 07777 311 
u 07777 1681 
 info@gemeindebuchheim.de 
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NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN 

Führerscheinstelle geschlossen
Die Führerscheinstelle ist am Montag, 18. März 2024, für den 
Publikumsverkehr aufgrund der Umstellung des Fachverfahrens 
geschlossen. Die telefonische Erreichbarkeit ist an diesem Tag 
ebenfalls eingeschränkt.
Ab Dienstag, 19. März 2024, hat die Führerscheinstelle wieder 
regulär geöffnet.

VEREINE UND ORGANISATIONEN 

DEUTSCHES ROTES KREUZ  
BUCHHEIM

Der DRK Kreisverband Tuttlingen lädt ein zur Siebentages-
reise an das Mittelmeer mit Mediterranes Flair
Der DRK Kreisverband Tuttlingen bietet von Montag, den 
06.05.2024 bis Sonntag, den 12.05.2024 eine herrliche Sie-
bentagesreise an das Mittelmeer an.

Am ersten Tag der Anreise mit genügend Pausen an der Strecke 
wird es im Hotel ein leckeres Abendessen geben. Ausgeruht für 
den Tag geht es am zweiten Tag los mit einem gemeinsamen 
Frühstück vom Buffet und der dann anschließenden Möglichkeit 
an der Wassergymnastik teilzunehmen. Im Anschluss geht es 
zu unserem Halbtagesausflug. Es geht in die Hafenstadt Koper 
die bekannt für den Pratorpalast ist. Anschließend einen Besuch 
einer Ölmühle mit Verkostung. Am dritten Tag geht es nach dem 
Frühstück nach Lipica zur Besichtigung des berühmten Gestüts. 
Tag vier – Heute genießen wir die Vorzüge unseres Hotels bei 
einem „freien“ Tag, den wir ganz nach unseren Wünschen ge-
stalten können, z.B. Casino- oder Strandbesuch. Am fünften Tag 
besuchen wir Rovinj, das als eines der malerischsten und roman-
tischsten Städtchen an der Adria bekannt ist. Bei einer geführten 
Stadtbesichtigung lernen wir die Schönheiten des Fischerört-
chens kennen. In der Altstadt gibt es Möglichkeiten zum Mittag-
essen bzw. Kaffee. Nachmittags Fahrt ins Landesinnere bis nach 
Motovun, einer typischen istrischen Festungsstadt. Tag  sechs, 
es geht heute zu einer Schifffahrt, der Vormittag steht zunächst 
zur freien Verfügung. Am Nachmittag erwartet uns heute eine 
Panoramaschifffahrt nach Piran, wo wir die Altstadt besichtigen. 
Entlang der slowenischen Küste geht es dann nach Portoroz zu-
rück. Schon ist der Siebter Tag erreicht und die Rückreise steht 
an. Nach einem letzten gemeinsamen Frühstück heißt es heute 
Abschied nehmen und es geht wieder zurück in die Heimat. An-
meldeschluss ist der 27.03.2024. Diese Reise wird von versier-
ten DRK - Reisebegleitungen betreut! Zu dieser herrlichen Reise 
sind noch Plätze frei, Anmeldungen und nähere Informationen 
erhalten Sie bei Ihrem Ansprechpartner vom DRK - Mobiler So-
zialer Dienst in Spaichingen. Herr David Hein ist erreichbar unter 
Tel. 07424 – 50 10 19 oder Email: david.hein@drk-tut.de. 
Die Anmeldungen werden nach Eingangsdatum bearbeitet.
 

„Drum o Mensch, sei weise, pack die Koffer und verreise.“
– Wilhelm Busch

JUGENDROTKREUZ BUCHHEIM
Das Jugendrotkreuz trifft sich das nächste Mal am Mittwoch, den 
20.03. um 17.30 Uhr im Sitzungssaal im Rathaus. Wir werden 
an unserem Thema "Auffinden einer verletzten oder erkrankten 
Person" weiterarbeiten.
Wir freuen uns auf euch
Nicole & Renate

HEIMATVEREIN BUCHHEIM
Am kommenden Samstag, den 16.03.24 findet im Gasthaus 
"Zum Freien Stein" unsere diesjährige Generalversammlung 
statt. Beginn: 19.30 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Schriftführerbericht
4. Kassenbericht
5. Entlastung
6. Wahlen
7. Ehrungen
8. Sonstiges, Wünsche und Anträge
9. Film: Erinnerungen an das 40. jährige Jubiläum im Jahr 2013
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Interessierte recht herzlich ein.
 
gez. Monika Wachter (1. Vors.)
 

MÄNNERTREFF BUCHHEIM
Einladung Wandertreff Männer Ü 60
Unsere  Wanderung zum „ Frühlingserwachen “findet am  Don-
nerstag, den 21. März statt. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am Freien 
Stein. Sicher lassen sich bei der Wanderung an besonders sonni-
gen Stellen evtl. schon die Blüten von Huflatich, Märzenbecher, 
Leberblümchen, Seidelbast oder auch Gänseblümchen entde-
cken. Die Wanderung durch das Donautal lohnt auf jeden Fall.
Herzliche Einladung  an alle interessierten Wanderfreunde, wir 
freuen uns auch auf Neueinsteiger die gerne in unserer Wander-
gruppe willkommen sind.
Zum Abschluss unsere Wandertour findet der Einkehrschwung 
um ca. 17.00 Uhr im Freien Stein statt. Hierzu sind auch alle ein-
geladen, die nicht an der Wanderung teilnehmen können.
Wir freuen uns auf Euch
Hubert  und Walter
 

NACHBARSCHAFTSHILFE  
- HILFE VON HAUS ZU HAUS

Hilfe von Haus zu Haus 
Wir möchten frühzeitig darauf hinweisen, dass wir die ursprüng-
lich für 11.04.2024 geplante Generalversammlung der Nach-
barschaftshilfe "Hilfe von Haus zu Haus" der Mitgliedsgemein-
den Bärenthal, Beuron, Buchheim, Irndorf, Leibertingen und 
Schwenningen verlegen mussten. 
Die Generalversammlung findet statt am 
Dienstag, 09. April 2024 um 19.00 Uhr im Sportheim des SC 
BAT in Buchheim. 
Die Einladung mit Tagesordnung wird fristgerecht in den Amts-
blättern veröffentlicht. 
Die Vorstandschaft 

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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RENTNERTREFF BUCHHEIM
Unser nächstes Treffen ist für Mittwoch, 20.03.2024 um 14.00 
Uhr im Bürgerhaus im Schilpenzunftraum vorgesehen. Wir wol-
len uns zum Bingo-Spiel mit Ela Will treffen. Aufzug ist vorhan-
den, um Treppensteigen zu vermeiden. 
Außerdem besteht ein Abholservice - wer nicht so gut zu Fuß, 
der kann sich bei Hannelore Pahlke unter Tel. 07777/920088 an-
melden. Bitte auch auf den Anrufbeantworter sprechen, falls 
niemand persönlich erreichbar ist, er wird abgehört.
Auf viele Mitspieler freuen sich
Ela und Hannelore

SPIELGEMEINSCHAFT  
BAT UND SV K/L

Vorschau
Samstag, 16.03.2024
Boll, 16:00 Uhr    
SG Gallmannsweil/B.K.B. : SG B.A.T./K.L.   
    
Sonntag, 17.03.2024
Hindelwangen, 10:30 Uhr      
FSG Zizenhausen-Hi.-Ho- III : SG B.A.T./K.L. II
 
Rückblick
VfL Nendingen II : SG B.A.T./K.L. II      
(Freundschaftsspiel)   3:1
SG Heiligenberg/Illmensee : SG B.A.T./K.L.  2:4

MUSIKKAPELLE BUCHHEIM SPORTCLUB BAT 
JUGEND

Vorschau
Samstag, 16.03.2024
Honstetten, 12:00 Uhr       
SG Honstetten : D-Junioren II

Worndorf, 12:30 Uhr    
D-Junioren : SpVgg F.A.L.
 
Buchheim, 16:00 Uhr
C-Junioren : SC Gottmadingen-Biet.
 
Gallmannsweil, 16:00 Uhr
A-Junioren : SG Messkirch
 
Sonntag, 17.03.2024
Illmensee, 11:00 Uhr     
SG Illmensee : B-Junioren
 
Rückblick
SGM SV Schmeien/Bingen/Sigmaringen : C-Junioren
(Freundschaftsspiel)  1:0
SG Heud./Raithasl./Rorgenw. : A-Junioren   7:2
B-Junioren : SG Herdwangen 2:0

AUS DEN SCHULEN 

REALSCHULE MÜHLHEIM
Können Sie mal so schnell spielen wie Sie können?
Gesagt getan! Nach dieser Aufforderung konnte man auf den 
Fluren der Realschule Mühlheim ungewohnte Töne vernehmen. 
Denn Henriette Gärtner spielte wie der Wirbelwind. Gebannt 
lauschten die Kinder und nahmen die Musik ganz unterschiedlich 
in sich auf. Wie man nur so gut Klavierspielen kann?

Das haben Schülerinnen und Schüler, der Klassenstufen 5 und 9 
der Realschule Mühlheim, Henriette Gärtner bei ihrem Besuch 
am vergangenen Freitag, im Rahmen der Initiative „Rapsody in 
School", gefragt. Neben dem Vorspiel und der Geschichten hin-
ter den Kompositionen, erzählte Frau Gärtner auch aus ihrem 
Leben. Begonnen habe sie bereits mit drei Jahren, ohne Noten-
kenntnisse Klavier zu spielen, und bis heute könne sie sich ein 
Leben ohne Musik nicht vorstellen. Das Klavier für sie: Ausdruck, 
Faszination und Leidenschaft pur.

So zählt sie zu den erfolgreichsten Konzertpianistinnen Deutsch-
lands. Deutlich beeindruckt hat die Kinder aber ihre offene und 
ehrliche Art. Henriette Gärtner stellte sich allen Fragen und ging 
besonders auf das ein, was die Schülerinnen und Schüler beson-
ders interessierte. Über ihre Kindheit, ihre Konzertvorbereitung, 
wie man das richtige Instrument für sich findet, ihre persönli-
chen Vorlieben bis zu ihrer Kleidungs- und Schuhauswahl - die 
Fragen der Kinder waren durchaus ein bunter Mix.

Aber die Klassen 5 der RSM hatten auch etwas Musikalisches für 
Frau Gärtner vorbereitet. Dies überraschte sie so, dass sie die Frage, 
ob es ihr an der RSM gefallen habe, durchaus bejahen konnte. „Ich 
bin noch nie an einer Schule musikalisch begrüßt worden”. 

Wir bedanken uns bei Frau Gärtner für diese fantastischen Un-
terrichtsstunden. Auf ihrer Reise wird sie sicher noch viele mit 
ihrem Spiel begeistern. Egal, ob presto oder adagio.
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INTERESSANTES UND WISSENWERTES 

Musikkapelle Thalheim
Frühlingskonzert der Musikkapelle Thalheim:
Zwei Wochen bevor der Osterhase 
kommt möchten wir mit einem Früh-
lingskonzert in die neue Saison 2024 
starten. Dieses findet am Samstag, 
den 16.03.2024 ab 19 Uhr im Bürger-
haus St. Wendelin in Thalheim statt. 
Das Motto dieses Jahr trägt den Titel 
„So klingt’s bei uns“. Dirigent Die-
ter Ramsperger hat mit uns 10 neue 
Stücke einstudiert, die wir gerne bei 
vollem Haus zum Besten geben wür-
den. Von Konzertmärschen über Soloparts und modernen Stü-
cken bis hin zur klassischen Blasmusik ist alles dabei. Als klei-
nes Special werden wir dieses Mal vom Kinderchor „Ohrwurm“ 
unter der Leitung von Julia Kempter unterstützt. Wir freuen uns 
über viele Besucherinnen und Besucher.
Eure Musikkapelle Thalheim e.V.

Gemeinschaftsunterkunft in Geisingen 
wird saniert
Nach mehrjährigem Leerstand wird die Gemeinschaftsunter-
kunft am Geisinger Waldburgisweg jetzt saniert. Die Unterkunft 
wurde 2015/2016 auf dem Areal der Straßenmeisterei errichtet, 
aufgrund eines Wasserschadens war sie allerdings nicht mehr 
bewohnbar. Nachdem ein Gerichtsverfahren in erster Instanz zu-
gunsten des Landkreises ausgegangen ist, sollen nun die Sanie-
rungsarbeiten zeitnah beginnen. Ziel ist es, die Gemeinschafts-
unterkunft bis Ende des Jahres wieder nutzbar zu machen.

Gastfamilien gesucht:
Drei Jungen aus Peru suchen DRINGEND die Gastfamilien in 
Deutschland
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit der Max-Uh-
le-Schule aus Arequipa/Peru sucht die DJO - Deutsche Jugend in 
Europa für den Zeitraum von 20.04. – 15.05.24 für drei Jungen 
(15 Jahre alt) nette Gastfamilien. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, e-Mail: 
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.
 
 
NATURPARK / NATURSCHUTZ- 
ZENTRUM OBERE DONAU

Leibertingen. Gesundheitswandern im Naturpark. 
Sonntag, 24. März, 10 Uhr
Auf den Gesundheitswanderungen lernen die Teilnehmenden 
einfache Körper- und freie Atemübungen und eine gezielte Auf-
merksamkeit kennen. Die Bewegung in freier Natur verbunden 
mit den Körper- und Atemübungen fördert eine differenzierte 
Körperwahrnehmung, verbessert die Beweglichkeit und Spann-
kraft, kräftigt und entspannt gleichzeitig die Muskulatur. Unter-
wegs lädt die Region mit ihren Naturschönheiten und herrlichen 
Ausblicken auf eine faszinierende Naturkulisse ein, durch geziel-
te Naturbetrachtungen die Sinne, das Bewusstsein und die Um-
gebung neu zu beleben. Dauer: ca. 3-4 Stunden, Länge ca. 5-8 
km, ca. 200-400 Hm. Treffpunkt: Burg Wildenstein. Anmeldun-
gen und Informationen bei der Naturparkführerin Simone Stoll, 
Tel. 0176 32673802, info@lebensschule-gesundheit.de

Erfolgreiche Biotopgestaltung im Kloster-Apfelgarten
Auf dem Weg zur strukturreichen Streuobstwiese
 
Anfang März hatten die BODEG (Naturpark-Apfelsaft-Projekt) 
und das Naturschutzzentrum Obere Donau zu einer Mitmachak-
tion in den Kloster-Apfelgarten eingeladen. Gemeinsam wurden 
Biotope angelegt, um für verschiedene Tiere passenden Lebens-
raum auf der Obstbaumwiese zu schaffen. Im vergangenen Jahr 
hat die BODEG die Bewirtschaftung des klösterlichen Apfel-
gartens in Beuron übernommen. Im Laufe der nächsten Jahre 
möchte die BODEG mit Unterstützung des Naturschutzzentrums 
den Apfelgarten in eine struktur- und artenreiche Streuobstwie-
se weiterentwickeln. Beim Arbeitseinsatz wurde der Grundstein 
hierfür gelegt: mit freiwilligen Helfern wurden Benjeshecken, 
Totholzbiotope, Lesesteinriegel, Sandbiotope und offene Bo-
denstellen angelegt sowie Kahlstellen im Grünland mit gebiet-
sheimischem Saatgut artenreicher Blumenwiesen eingesät. Vie-
len Dank an alle Helfer!
 
Genau hingehört – Uhuverhör im Donautal bestätigt 29 
Tiere
Februar ist die Zeit der Uhubalz. In klaren, ruhigen Nächten lässt 
sich dann das Rufen der Uhus gut vernehmen. Ideale Voraus-
setzungen für eine Bestandsaufnahme. Organisiert vom Natur-
schutzzentrum Obere Donau fand Ende Februar ein Uhuverhör 
statt. „Verhör“ deswegen, da das Vorkommen der Tiere anhand 
ihrer Rufaktivität erfasst wird.
Rund 80 Freiwillige aus den Bereichen Naturschutz, Forst, Jä-
gerschaft, Kletterverbände, NABU, der AGW (Arbeitsgemein-
schaft Wanderfalkenschutz) sowie der Bergwacht waren ge-
meinsam mit Mitarbeitern des Hauses der Natur im Donautal 
und einigen Seitentälern unterwegs, um dem Ruf der Eulen zu 
lauschen. 29 Uhus konnten an diesem Abend im Abschnitt von 
Mühlheim bis Sigmaringen bestätigt werden. „Damit zeigt sich, 
dass der Bestand an Uhus im Donautal auf hohem Niveau stabil 
ist“ so Markus Ellinger vom Naturschutzzentrum Obere Donau, 
der die Daten aufgenommen und ausgewertet hat. Beim ersten 
gemeinschaftlichen Uhuverhör 2006 waren im selben Bereich 
9 Tiere nachgewiesen worden. Auch in vielen Seitentälern der 
Donau sind mittlerweile Uhus zuhause.
Noch Mitte des 20. Jahrhunderts war die größte einheimische 
Eule in Baden-Württemberg nahezu ausgestorben. Erst seit den 
60er/70er Jahren sind Uhus in unserer Gegend wieder heimisch 
geworden. Gestützt durch Auswilderungen haben es die Tiere 
Stück für Stück geschafft, ihren ursprünglichen Lebensraum zu-
rückzuerobern. Mit den vielen Felswänden und der abwechs-
lungsreichen Landschaft finden Uhus im Donautal und der Um-
gebung ideale Lebensbedingungen.
Um die Entwicklung der Uhupopulation einschätzen zu können, 
führt das Naturschutzzentrum Obere Donau mithilfe zahlreicher 
Freiwilliger regelmäßig Uhuverhöre durch. Durch das gleichzei-
tige Verhören ist es möglich, die Uhus möglichst genau zu veror-
ten und Doppelzählungen auszuschließen. In vielen Fällen lässt 
sich anhand der Rufe auch das Geschlecht der Tiere ermitteln.
Aktuell machen die Uhus durch ihre Rufe noch auf sich auf-
merksam. Doch in den nächsten Tagen beginnt bei den meisten 
Paaren die Eiablage. Dann kehrt Ruhe an den Felsen ein und die 
Uhus sind wieder leise in der Dunkelheit unterwegs.
 

DONAUWELLEN / 
DONAUBERGLAND

Donaubergland mit Projekt „Donauversickerung“ auf dem „Do-
nausalon“ in Berlin
Alljährlich findet begleitend zur Internationalen Tourismusbörse 
ITB in Berlin, der weltweit bedeutendsten Fachmesse für Touris-
mus, der „Donausalon“ in der Baden-Württembergischen Lan-
desvertretung statt. Hier treffen sich Vertreterinnen und Vertre-



DONNERSTAG, 14. MÄRZ 2024

7

ter aller Länder an der Donau von Baden-Württemberg bis ans 
Schwarze Meer auf Einladung des Landes Baden-Württemberg 
im Rahmen der internationalen Donauraumstrategie zum politi-
schen, kultur- und tourismuspolitischen Austausch und zur Vor-
stellung aktueller Projekte. Auch das Donaubergland war mit 
einem Info-Stand vertreten, an dem über das aktuelle Projekt 
„Faszination Donauversickerung“ informiert wurde. Im Rahmen 
des Gemeinschaftsprojektes des Landkreises Tuttlingen, der 
Städte Tuttlingen und Fridingen sowie der Gemeinde Immendin-
gen und der Donaubergland GmbH werden in diesem Frühjahr 
drei Info-Points erstellt, die vom Land Baden-Württemberg ge-
fördert werden und an denen sich dann Ausflugs- und Urlaubs-
gäste über dieses einzigartige erdgeschichtliche Phänomen der 
Donauversickerung informieren können.
Zum andern präsentierte die Donaubergland GmbH erste Einbli-
cke in die neue App zur Donauversickerung, die alles Sehens-
werte und Wissenswerte dazu von Geisingen/Immendingen bis 
Fridingen und Aach im Hegau enthalten und ab April zur Verfü-
gung stehen wird. Sie wird als erste derartige App auf aktuelle 
Daten des bundesweiten Open Data-Projektes des Tourismus 
zugreifen können und damit ebenso die permanente Aktualisie-
rung als auch die fortlaufende Erweiterung der Daten vereinfa-
chen, aber auch den Pflegeaufwand verringern. Sie wird vom 
Naturpark Obere Donau gefördert und soll im April der Öffent-
lichkeit vorgestellt werden.
Alle Infos zu dem Projekt auch unter 
www.donauversickerung.de

THEATERBAHNHOF  
MÜHLHEIM

TheaterBahnhof Mühlheim, hinein in das Vergnügen! Das be-
zaubernde Märchen kommt wieder - und es gibt noch Plätze! 
Schnell anmelden für Däumelinchen – ein romantisches Märchen 
nach H.C.Andersen für Kinder ab 4 Jahren mit ihren Familien. Am 
Sonntag, 17.03. um 15h. Däumelinchen ist ein lustiges, keckes 
Mädchen, geboren durch Magie, wenig größer als ein Daumen. 
Kaum ist sie zum jungen Fräulein gereift, gerät sie unverhofft in 
eine Reihe von Abenteuern – und ... ja ...nein ... Ja! Sie begeg-
net zu guter Letzt ihrem selbst gewählten Herzenspartner, dem 
bezaubernden jungen Blumenprinzen. Ein entzückend-freches 
Vergnügen mit viel Live-Musik! Eintritt 6,-/9,-€ auf allen Plät-
zen. Für alle Aufführungen bitte voranmelden unter: 07463-258 
0007 oder 0171-805 88 69 (auch WhatsApp) oder service@the-
ater-bahnhof.de
TheaterBahnhof Mühlheim – mehr als nur Theater. 
Überzeugen Sie sich und empfehlen Sie uns weiter.
 

LANDKREIS TUTTLINGEN
Ernährungstage 2024: Regional und nachhaltig genießen
„Bewusst genießen und Lebensmittel wertschätzen!“ war das 
Motto der diesjährigen landesweiten Ernährungstage, die vom 26. 
Februar bis 7. März 2024 stattfanden. Die Landratsämter und Er-
nährungszentren zeigten in Kooperation mit Kantinen, Betriebsre-
staurants und Mensen, wie sich eine ausgewogene und nachhaltige 
Ernährung im (Arbeits-) Alltag individuell umsetzen lässt.
 
Auch das FORUM Ernährung am Landwirtschaftsamt Tuttlingen 
nahm in Kooperation mit den Kantinen der Aesculap AG, Anton 
Häring KG, Bundesakademie für musikalische Jugendbildung 
Trossingen e.V., Lebenshilfe Landkreis Tuttlingen gGmbH, sowie 
des Klinikums Landkreis Tuttlingen teil. Die Kantinen boten ihren 
Besucherinnen und Besuchern an jeweils einem Tag ein leckeres 
Aktionsgericht an.

Mit einer spannenden Ausstellung wanderte das FORUM Ernäh-
rung von Kantine zu Kantine und informierte über die unter-
schiedlichen Aspekte einer wertschätzenden und genussvollen 
Ernährung.
 
Tolle Aktionsgerichte Außer-Haus
Die Kantinen und Betriebsrestaurants boten vielfältige Aktions-
gerichte an. Beim Klinikum des Landkreises gab es zum Beispiel 
geschmorter Kalbstafelspitz mit winterlichem Gemüse und 
Schwäbischen Kräuter Schupfnudeln, die Aesculap AG in Tuttlin-
gen bot hausgemachte Veggie-Burger aus Buchweizen, und bei 
der Lebenshilfe wurde Hähnchenbrust mit gratiniertem Rosen-
kohl und Salzkartoffeln serviert. Die Mahlzeiten erfüllten hohe 
Standards an Gesundheit und Nachhaltigkeit. Bei der Entwick-
lung der Gerichte orientierten sich die Küchenchefs an den Er-
kenntnissen der Deutschen Gesellschaft für Ernährung e.V. und 
achteten dabei auf eine vielfältige Lebensmittelauswahl und 
frische, regionale und saisonale Zutaten. Auch wenn viele Kan-
tinen bzw. Betriebsrestaurants bereits zuvor ihr Augenmerk auf 
Themen wie Regionalität und Nachhaltigkeit gerichtet hatten, 
haben die Ernährungstage sie noch einmal ermutigt, ihren Ein-
satz in diese Richtung fortzusetzen und zu verstärken.
 
Das FORUM Ernährung begleitete die Aktionsgerichte mit einer 
spannenden Ausstellung, an der sich die Besucherinnen und 
Besucher über eine nachhaltige und gesundheitsförderliche 
Ernährung informieren sowie mit Tipps zur Vermeidung von Le-
bensmittelverschwendung versorgen konnten. Gerade in der 
Gemeinschaftsverpflegung, aber auch zu Hause, können mit 
einfachen Kniffs schnelle und effektive Verbesserungen erzielt 
werden. Das FORUM Ernährung bietet vielseitige Angebote rund 
um eine gesunde, genussvolle und nachhaltige Ernährung in 
Form von Vorträgen, Informationsveranstaltungen, Workshops, 
Unterrichtseinheiten, Fortbildungen und Ausstellungen. Dabei 
richtet sich das FORUM Ernährung an Multiplikatoren wie Lehr-
kräfte und Pädagogische Fachkräfte und Landwirte.
 
Einführung einer Bezahlkarte für Asylbewerber
Landkreis Tuttlingen bewirbt sich als Pilotlandkreis
Der Landkreis Tuttlingen begrüßt die Einführung einer Bezahl-
karte für Asylbewerber. 14 von 16 Bundesländern – unter ande-
rem Baden-Württemberg – haben ein europaweites Ausschrei-
bungsverfahren zur Einführung gestartet. Potenzielle Anbieter 
können ihr Angebot bis zum 26. März 2024 einreichen. Mit der 
Bezahlkarte soll Asylbewerbern künftig nur noch begrenzt 
Bargeld zur Verfügung stehen. Dem Sachleistungsprinzip wird 
damit Vorrang eingeräumt. Die flächendeckende Einführung 
einer Bezahlkarte ist im Sommer 2024 geplant.
 
Das Justizministerium Baden-Württemberg hat dem ba-
den-württembergischen Landkreistag nun mitgeteilt, dass die 
Bezahlkarte vermutlich nicht in allen 44 Stadt- und Landkreisen 
zeitgleich eingeführt werden kann. Daher wurde angefragt, 
welche Stadt- und Landkreise sich als Pilot bei einer ersten Aus-
rollphase beteiligen wollen.
 
„Der Landkreis Tuttlingen hat sich als Pilotlandkreis bei einer 
ersten Ausrollphase der Bezahlkarte beworben. Wir sind von 
der Bezahlkarte überzeugt, weil damit die Bargeldauszahlung 
reduziert werden und Sachleistungen Vorrang haben. Ferner 
sind Überweisungen – beispielsweise an Schleuser im Ausland 
– nicht mehr möglich“, erläutert Sozialdezernent Bernd Mager.
 
Autofahrer aufgepasst! Die Krötenwanderung hat begonnen
Das milde Frühlingswetter hat unsere heimischen Amphibien 
(Kröten, Frösche, Molche, Salamander) aus ihren Winterverste-
cken gelockt. Die Amphibien wandern in den nächsten Wochen 
zu ihren Laichplätzen. Auf ihrem zum Teil sehr gefährlichen Weg 
werden die Tiere durch ehrenamtliche Helfer und durch Schutz-
zäune entlang von Straßen geschützt und bei der Querung von 
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Straßen unterstützt. Damit möglichst viele Amphibien im Land-
kreis ihre Laichgewässer erreichen, werden Autofahrer gebeten, 
bei Einbruch der Dämmerung, insbesondere in lauen Regen-
nächten, die Warnschilder zu beachten und die Geschwindigkeit 
zu drosseln. Hier ist besondere Vorsicht und Rücksicht geboten, 
damit die ehrenamtlichen Helfer unbeschadet ihrer Arbeit nach-
gehen können. Außerdem kann der Luftsog vorbeifahrender 
Kraftfahrzeuge für die Kröten tödlich sein.
Besondere Vorsicht ist an folgenden Wanderstrecken im Land-
kreis Tuttlingen geboten:
 
•	 K 5931 Emmingen- Liptingen
•	 L 432 Seitingen- Konzenberg
•	 L 432 Schura- Durchhausen
•	 K 5910 Aldingen- Schura
•	 K 5921 Immendingen- Bachzimmern- Ippingen
•	 GVS Dreilärchen- Geisingen
•	 B 311 Tuttlingen- Möhringen
•	 K 5943 bis Ortseinfahrt Gutmadingen
•	 K 5944 Möhringen- Esslingen
•	 L 185 Längehaus- Leipferdingen
•	 L 191 Kirchen-Hausen-  Hegaublick
•	 B 14 Abzweigung nach Heudorf
•	 L 438 Egesheim- Bubsheim
•	 GVS Wasserburgertal – Schenkenberg-Hof, Emmingen
•	 K 5914 Seitingen- Gunningen
•	 L 438a Dürbheim- Rietheim
•	 K 5906 Harras- Obernheim
•	 L 433 Harras- Reichenbach
•	 L 433 Reichenbach- Egesheim
•	 L443 Mühlheim a. d. Donau - Kolbingen
•	 GVS Schwandorf- Ilgental
•	 B 523 Abfahrt Seitingen- Wurmlingen
Eine besondere Situation ergibt sich an der K 5944 zwischen 
Möhringen und Esslingen im Bächetal. Aufgrund der besonde-
ren Bedeutung dieser Wanderstrecke für den Amphibienschutz 
wird die Kreisstraße während der Wandersaison komplett mit 
Schranken gesperrt. Die Sperrung erfolgt hier unabhängig von 
der Zeitumstellung ab 19:30 bis 6:30 Uhr. Der parallel verlaufen-
de Waldweg wird ebenfalls entsprechend gesperrt. Die Polizei 
und die Forstverwaltung überwachen die Sperrung.
 
Natur- und Artenschutz kann jeder!
Wer sich für die Amphibien engagieren möchte, kann sich direkt 
an die Naturschutzbehörde im Landratsamt Tuttlingen wenden 
(umwelt@landkreis-tuttlingen.de). Diese sucht für drei etab-
lierte Amphibien-Wanderstellen im Kreis dringend Helfer. Be-
sonders Personen aus der Umgebung Emmingen-Liptingen, Im-
mendingen und Möhringen sind gefragt.

KLINIKUM TUTTLINGEN
Studierende essen in der Klinik-Kantine
Eine Kooperation von Klinikum und Hochschule macht es mög-
lich: Ab Mitte März können Studierende und Beschäftigte des 
Hochschulcampus Tuttlingen der Hochschule Furtwangen in der 
Kantine des Klinikum Landkreis Tuttlingen zu Mittag essen.
 
Das Klinikum freut sich, den Wunsch der Studierenden nach 
einem warmen und ausgewogenen Mittagessen zu unterstüt-
zen, erläutert Personaldirektor Oliver Butsch: „Studieren und 
Arbeiten am Hochschulcampus erfordern ein gutes Mittages-
sen. Wir freuen uns daher sehr, dass wir den Hochschulcampus 
Tuttlingen und alle Studierenden mit unserer Küche und unse-
rer Kantine unterstützen können. Unser Küchenteam rund um 
Herrn Werner, unserem Chefkoch, und Frau Schaale, unsere 
Kantinenmanagerin, versorgt bereits seit vielen Jahren in unse-

rem Speisesaal die Mitarbeitenden des Klinikums mit einer sehr 
schmackhaften und breiten Auswahl an warmen und ausgewo-
genen Speisen – inklusive Salatfrischetheke und Dessertbuffet.“
 
Den ersten Schritt für diese Kooperation haben zwei Studie-
rendenvertreter der Hochschule gemacht: Daniel Bienek und 
Peter Umbscheiden setzten sich für eine regelmäßige Versor-
gung ihrer Kommilitoninnen und Kommilitonen in Form eines 
Mittagstisches ein. Bereits seit mehr als zwei Jahren läuft deren 
Initiative, nun sind ein Kooperationspartner und ein Konzept ge-
funden. Sie erhielten Unterstützung von Ralf Thimm, dem Hoch-
schulbeauftragten des Fördervereins.
 
Eine Lieferung des Essens vom Klinikum zum Hochschulcampus 
war zunächst im Gespräch, erwies sich aber von beiden Seiten 
nicht als möglich. Da die Pause der Studierenden und Beschäf-
tigten erst um 13 Uhr beginnt und ein Großteil der Klinikmitar-
beitenden ihr Mittagessen schon um die frühere Mittagszeit ein-
nehmen, findet sich um diese Zeit schon wieder genügend Platz 
im Speisesaal des Klinikums - und einen gesunden Spaziergang 
haben die Studierenden gleich inklusive.

Im Speisesaal des Klinikums trafen sie sich schon vorab, um ein-
mal zu probieren: Studierende des Hochschulcampus Tuttlin-
gen und Ralf Thimm, Hochschulbeauftragter des Fördervereins 
(rechts). Als Vertreter des Klinikums sind auf dem Bild: Oliver 
Butsch, Personaldirektor (links), Erwin Werner, Küchenleiter 
(sechster von rechts) und Dr. Sebastian Freytag, Geschäftsführer 
(zweiter von rechts).
 
Bewerbertag am Klinikum Landkreis Tuttlingen
Berufsbilder, Ausbildung und Karrieremöglichkeiten am Don-
nerstag, 21. März, im Klinikum.
 
Das Klinikum Landkreis Tuttlingen öffnet am Bewerbertag, 21. 
März, von 16 bis 20 Uhr seine Türen für alle Interessierten – egal 
ob Schüler oder Eltern, ob Arzt, Fachkraft, Nichtfachkraft oder 
Umsteiger – und informiert über freie Jobs im Klinikum.

Am Bewerbertag präsentieren sich die unterschiedlichen Be-
rufsgruppen des Klinikums: der Pflegedienst sowie der Funkti-
onsdienst (insbesondere das OP-Personal), der Ärztliche Dienst, 
die Erzieherinnen der Betriebskindertagesstätte am Leuten-
berg, das Küchenteam, die Hauswirtschaft, die IT-Abteilung, 
sowie die Werkstatt. Interessierte können sich direkt vor Ort 
ein Bild der Arbeitsplätze machen. Ebenso präsentiert sich das 
Ausbildungszentrum mit seinen Ausbildungsbotschaftern und 
informiert über das breite Ausbildungsangebot am Klinikum. In-
formationen gibt es auch über die Anerkennung internationaler 
Berufsabschlüsse.
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„Am Bewerbertag geben Fachkräfte der Klinik nicht nur Einbli-
cke, Interessierte können sich dort - auch ohne Bewerbungsun-
terlagen - unkompliziert und niederschwellig auf freie Stellen 
in unserem Klinikum bewerben und nehmen im Idealfall schon 
einen Arbeitsvertrag mit nach Hause. Schüler, Eltern und Leh-
rer können die Ausbildung in der Pflege oder zur Medizinischen 
Fachangestellten sowie acht weitere Ausbildungsberufe haut-
nah erleben und sich informieren“, so Personaldirektor Oliver 
Butsch.
 
Das Küchenteam des Klinikums sorgt für das leibliche Wohl aller 
Besucher des Bewerbertags. Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
 

KREISLANDFRAUEN- 
VERBAND TUTTLINGEN

Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bietet in Zusammenar-
beit mit dem Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen folgende 
Veranstaltungen an:
 
Sa., 23.03.2024, 9.30 Uhr: Frauenfrühstück mit Buchvorstel-
lung "Vorwärts heisst zurück zu mir“
Bei einem reichhaltigen, regionalen Frühstücksbuffet und vielen 
netten Begegnungen stellt Tanja Köhler ihr neues Buch „Vor-
wärts heisst zurück zu mir" vor.
Ort: Gemeindehalle; Schulstraße 1, 78604 Rietheim-Weilheim
Anmeldung bis 18.03.24 bei E. Benzing, Tel. 0160 2684740
 
Fr., 12.04.2024, 19.30 Uhr: Regionale Köstlichkeiten "gefüllt, 
gewickelt und gerollt" mit frischem Obst und Gemüse
Unter Anleitung werden verschiedene Gerichte gemeinsam ge-
kocht.
Referentin: Angelika Furrer, Ernährungsreferentin
Ort: Erwin-Teufel-Schule, Alleenstraße 40, 78549 Spaichingen.
Anmeldung bis 07.04.24 bei S. Mayer, Tel. 0 74 26- 91 22 22
In Kooperation mit dem FORUM Ernährung am Landwirtschaft-
samt in Tuttlingen
 
Weitere Infos finden Sie auch unter 
www.landfrauenverband-wh.de
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
MÜHLHEIM
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. Donau
Pfarrerin Nicole Kaisner
Tel: 01763 1759692
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Mittwoch von 08.00 - 11 Uhr
Donnerstag von 08.00 - 11.30 Uhr
Tel: 07463 382, Fax: 07463 990558
E-Mail: Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de 
Evang. Kirchenpflege
E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de

Wochenspruch: 
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen 
lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben zur Erlösung 
für viele. (Matthäus 20,28)

Im März
Dass dein Leben
gezeichnet sei von der Liebe,
wünsche ich dir.
 
Sie spüre dich auf,
wenn du dich selber verlierst.
Sie streiche glatt,
was unruhig ist in dir.
 
Sie hülle dich ein,
wenn du nichts mehr erwartest,
und überrasche dich,
wenn du alles zu kennen meinst.
 
Wenn du ausgekühlt bist,
wärme sie dir beides,
Körper und Seele,
und trage dich am Ende
behutsam nach Haus.
nach Tina Willms
 
Liebe Gemeindemitglieder,
Blumen sind etwas Wundervolles!  Alle, die mich etwas genau-
er kennen, werden sich nun über diese Aussage wundern, ich 
weiß. Viele Menschen erfreuen sich an einem schönen Strauß 
Blumen als Geschenk, als Dank, als Geste der Zuneigung. Was 
macht den Reiz von einem Blumenstrauß aus? Ich kann Ihnen 
das ehrlich gesagt nicht sagen, da ich zu den Menschen gehöre, 
die mit Blumensträußen nicht so viel anfangen können. Nicht, 
weil mir Blumen nicht gefallen, sondern weil ich einfach kein 
Händchen, keinen grünen Daumen habe und mir die Blümchen 
leidtun, wenn sie nach kurzer Zeit die Köpfe hängen lassen. Ich 
kann aber sehr gut nachvollziehen, weshalb sich viele Menschen 
freuen, wenn im Frühling die ersten Gänseblümchen, Schnee-
glöckchen und Krokusse aus der Erde sprießen. Für mich sind sie 
ein eindeutiges Zeichen dafür, dass nach dem Winter das Leben 
wieder neu beginnt. Dass die Tage wieder länger und wärmer 
werden und die Sonne an Kraft gewinnt. 

Deshalb freue ich mich auch immer, wenn ich die ersten Früh-
lingsblumen bei einem Sparziergang mit meinem Hund in den 
Gärten und auf den Wiesen entdecke. Ins Haus kommen sie mir 
aber nicht! Blumen sind mir zu symbolträchtig. Wer eine rote 
Rose geschenkt bekommt, versteht das als Liebesgeste. Und 
wem ich aus Versehen einmal Lilien schenke, weil ich diese nicht 
als solche identifizieren kann, der glaubt dann vielleicht, ich 
wünsche ihm/ihr ein baldiges Ableben. Nein, in dieses Fettnäpf-
chen setze ich mich nicht! So betrachte ich die Blumen draußen 
auf dem Felde und denke mir, dass sie doch oft schönere Kleider 
tragen, als die, die gerade bei uns Menschen „in“ sind.
Pfarrerin Nicole Kaisner
 
Regelmäßige Termine:
Mittwoch
Konfiunterricht wöchentlich 15.30 – 17.00 Uhr Uhr, ev. Gemein-
dezentrum
 
Gottesdienste in unserer Gemeinde:
Sonntag, 17. März 2024
10.30 Uhr Gottesdienst in Mühlheim (Pfrin. N. Kaisner)
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Konfi3- Treffen
Herzliche Einladung zum nächsten Konfi3-Treffen am Freitag, 15. 
März von 15 – 17 Uhr. Wir freuen uns auf einen bunten Nachmit-
tag mit euch zum Thema Taufe.
 
Seniorentreff in Mühlheim
Der nächste Seniorentreff findet am Dienstag, 19. März von 14 - 
17 Uhr im evang. Gemeindezentrum in Mühlheim statt.
Wir laden zu einem geselligen Nachmittag mit Kaffee und Ku-
chen ein!
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
 
Seniorenkino: „Weißt Du noch?“ in Tuttlingen
Scala Kino, Montag, 18. März, 14.30 Uhr, Einlass 14 Uhr
Der Film „Weißt Du noch?“ ist eine Beziehungskomödie über ein 
Langzeitehepaar, die nicht nur unterhält, sondern immer wieder 
auch berührt und zum Nachdenken bringt.
Die Kinder sind aus dem Haus. Man ist allein. Und die Zukunft? 
– Besser nicht dran denken. Viel Liebe ist nicht mehr geblieben 
zwischen ihnen – stattdessen herrscht jeden Tag die gleiche 

freudlose Routine. Der Eintritt beträgt 7,00 € inclusive einem 
Glas Sekt zu Beginn. Die Veranstaltung wird mit Platzkarten 
durchgeführt, es stehen mehrere Kinosäle zur Verfügung. Gerne 
können sie telefonisch vorbestellen unter 9697011 oder 99-330.
Das Seniorenkino ist eine Veranstaltung der evangelischen und 
katholischen Gesamtkirchengemeinden, des Scala-Kino und der 
Stadt Tuttlingen.
 
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. Donau
Pfarrerin Nicole Kaisner
Tel.: 017631759692
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Mittwoch von 8 – 11 Uhr
Donnerstag von 8 – 11.30 Uhr
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558
E-Mail: Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de
 
Evang.  Kirchenpflege
E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de

Ende
 des redaktione� en 

Teils


